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Der Wechſel im Eiſenbahnminiſterium
Der ſeit einiger Zeit ſchon erwartete Wechſel im Eiſenbahn

miniſterium iſt nunmehr erfolgt Der Kaiſer hat wie wir
geſtern bereits telegraphiſch mittheilten das Entlaſſungs
geſuch des Herrn v Thiel en genehmigt und den General
major a D Budde zum Miniſter der öffentlichen Arbeiten

ernannt SDer jetzt aus dem Amte geſchiedene Miniſter v Thielen
hat über zehn Jahre an der Spitze des Miniſteriums der
öffentlichen Arbeiten geſtanden er blickt alſo auf eine längere
Amtszeit zurück als ſie in der Regel den Miniſtern in
neuerer Zeit beſchieden iſt Als Nachfolger des Miniſters
v Maybach zur Leitung des preußiſchen Eiſenbahnweſens
berufen hat Herr v Thielen eine hervorragende und un
ſtreitig verdienſtvolle Thätigkeit in dem Jahrzehnt ſeiner
miniſteriellen Amtsführung entfaltet Der Bericht den er
vor einiger Zeit über die Entwicklung des Eiſenbahnweſens
in den letzten zehn Jahren dem Kaiſer erſtattet hat legt
Zeugniß von tüchtiger Arbeit und anerkennenswerthen Er
folgen ab Bei der diesjährigen Berathung des Eiſenbahn
etats im preußiſchen Abgeordnetenhaus iſt die Wirkſamkeit des
Miniſters v Thielen an der Spitze der Eiſenbahnverwaltung
von allen Parteien warm anerkannt worden Freilich wo
Licht iſt da iſt auch Schatten Die Kehrſeite der Verwaltung
des Herrn v Thielen war ein allzu großer Fiskalis
mus Die finanziellen Anforderungen an die Staatskaſſe
wurden nicht ſelten den Bedürfniſſen des Verkehrs voran
geſtellt Namentlich hat der frühere Finanzminiſter Herr
v Miquel in dieſer Beziehung großen Einfluß auf den
Miniſter v Thielen ausgeübt Finanzielle Rückſichten
waren es in der Hauptſache die es verhinderten daß noth
wendige Reformen auf dem Gebiete des Tarifweſens nicht
vom Flecke kamen Die ängſtliche Sorge daß aus Tarif
erleichterungen finanzielle Einbußen für die Staatskaſſe
ſich ergeben könnten gab bei den Entſchließungen
des Herrn von Thielen nur zu oft den Ausſchlag
Erſt nach dem Sturz Miquel s entſchloß ſich Herr
von Thielen zur Einführung der 45 tägigen Rück
fahrkarten einer Maßnahme die immerhin als ein
Fortſchritt wenn auch nur als ein kleiner auf
der Bahn der Tarifreform bezeichnet werden kann Auch
die von Herrn v Thielen durchgeführte Neorganiſation
der Verwaltung iſt durch fiskaliſche Rückſichten beein
flußt worden vielfach wurde die Sparſamkeit zu weit ge
trieben und durch die Maßnahmen der Verwaltung Miß
ſtimmung in den davon betroffenen Beamtenkreiſen hervor
gerufen Ueberhaupt dürfte im Reiche des Herrn v Thielen
von den Beamten der Rücktritt ihres bisherigen Chefs
nicht ſonderlich bedauert werden Herr v Thielen hat nicht
viel Entgegenkommen übrig gehabt für die Wünſche der
zahlreichen Beamten ſeines Reſſorts nach Gehaltserhöhungen
und BVeſſerſtellung und er hat im Landtag wiederholt gegen
die Beamtenpetitionen geeifert wobei ihn aber nicht ſowohl
Mangel an Wohlwollen für ſeine Beamten als vielmehr
wiederum die Rückſicht auf die Staatsfinanzen geleitet hat

Uneingeſchränkte Anerkennung verdient die Thätigkeit des
Herrn v Thielen auf dem Gebiet des ihm ebenfalls unter
ſtellten Bauweſens und beſonders des Waſſerbau
weſens Unter Herrn v Thielen iſt in der Verbeſſerung
der Waſſerſtraßen
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Nachdruck verboten

Zerliner Planderei
Nach langem ſchwerem Siechthum gegen welches die

Kunſt einheimiſcher ja ſelbſt ausländiſcher Kapazitäten leider
vergebens aufgeboten wurde verſchied ſtill und friedlich die
arme Theaterſaiſon Niemand weint ihr eine Thräne nach
klanglos ging ſie rn Orkus hinab Auf ihren Grabſtein
dürfte man das Wort des Perſius ſetzen O quantum est
in rebus inane O wie viel Leeres iſt in der Welt

Zieht man das Facit unſeres dieswinterlichen Bühnen
lebens ſo kommt man zu einem gar traurigen Ergebniß
Es iſt als wenn unſere Direktoren von Brahm Deutſches
Theater herunter bis zu Loewenfeld SchillerTheater müde
zermürbt thatenunluſtig geworden Sie ziehen an demſelben
Strange weiter wie vor Jahren der eine bringt ſeine alten
Auto ren die Jahr für Jahr ein Stück liefern es koſte
was es wolle ſelbſt ihren Nuhm der andere gräbt alte
abgeſpielte Stücke aus und erweiſt ſich leider nicht immer
als Schatzgräber
Genoſſen haben in dieſem Jahre verſagt alſo verſagt auch
Herr Brahm der in Ermangelung eines Beſſeren
Sudermann s Schablonen und Tiſchredendrama gewaltſam
u einem Kaſſenſtück geſtempelt hat Herr NeumannHofer
at ſich das Leben bequem gemacht und mit gaſtirenden

Bühnenſternen die Kaſſe gefüllt Eleonora Duſe gab ihm
die Ehre und ihr folgte Agnes Sorma welche uns wenigſtens
eine gute und intereſſante Novität brachte Georg Engel s
Drama Ueber den Waſſern Das Königliche Schauſpiel
haus na dieſes Inſtitut iſt durch höhere Rückſichten ge
zwungen ſich der modernen Produktion zu verſchließen es
rechnet nicht mit Schwamm drüber

So würde der Theaterfreund und welcher Großſtädier
iſt es nicht mit einem Gefühl ſtarker Beklemmung und

wenig vertrauensvoll in die Zukunft blicken wenn nicht
ziner wäre deſſen Fleiß Talent und Intelligenz ſeine vor
ihm heruntergedrückte Bühne zur erſten der Haupt
tadt emporgehoben Paul Lindau Mit kundigem

worden Freilich war es ihm nicht vergönnt das große
Kanalprojekt für das er wiederholt im Landtag mit
Energie und Geſchick eingetreten iſt zur Verwirklichung zu
führen Hoffentlich aber erlebt er es daß ſein in Beziehung
auf den Mittellandkanal geprägtes Wort Gebaut wird
er doch zur Wahrheit wird

Der Nachfolger des Herrn v Thielen Miniſter Budde
wird vor tyfe Aufgaben geſtellt Er iſt berufen die bisher
zurückgeſtellten im Intereſſe des Verkehrs unabweislichen
Reformen im Eiſenbahntarifweſen durchzuführen und die
Kanalpläne der rege gegen den Widerſtand der
verkehrsfeindlichen Parteien des Landtages durchzuſetzen
Dem Parlament iſt Miniſter Budde kein Neuling mehr Er
hat ſ Z als Oberſt im Großen Generalſtab an den Ver
handlungen über die erſte Kanalvorlage ſich lebhaft
betheiligt und ſein energiſches und zugleich taktiſch ſehr ge
ſchicktes Auftreten hat ſchon damals die Vermuthung wach
gerufen daß er dereinſt zur Leitung des Eiſenbahn
miniſteriums berufen werden würde ls einſtiger Leiter
der eng des Generalſtabes iſt Budde mit
den techniſchen Fragen des Eiſenbahnweſens wohl vertraut
Ueber die parteipolitiſche Geſinnung des neuen Miniſters iſt
nichts Beſtimmtes bekannt Er iſt jedenfalls kein aus
geprägter Parteimann und ſicherlich auch kein Bekenner
extremkonſervativer Anſchauungen C
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Die Beiſetzung des Königs Albert

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind geſtern abend um
8 Uhr in Dresden eingetroffen und auf dem Bahnhof vom
König Georg ſowie dem Kronprinzen Friedrich Auguſt und
der Kronprinzeſſin empfangen worden Weiter trafen ein die
Großherzöge von Baden und Oldenburg ſowie Prinz
Heinrich der Niederlande der Herzog von Schonen und der
italieniſche Botſchafter in Berlin Graf Lanz a Ferner der
Erbprinz von Sachſen Meiningen und Gemahlin de

war ſchwarz ausgeſchlagen Jm Schiff der Kirche ver
ſammelten ſich das diplomatiſche Corps und die hier eingetroffenen
außerordentlichen Geſandtſchaften ferner die Mitglieder des
Bundesraths mit dem Stellvertreter des Reichskanzlers Staats
ſekretär des Jnnern Grafen von Poſadowsky der Präſi
dent des Reichstages Graf Balleſtrem die ſächſiſchen
Miniſter Hof und Staatsbeamten und Offiziere die Präſidenten
und Mitglieder der ſächſiſchen Kammern ſowie die in Dresden
eingetroffenen fremden Offiziers Abordnungen der
Regimenter des verewigten Königs Vertreter der Stadt
Dresden und der Dresdener Studentenſchaft Auf den Galle
rien hatten Damen Platz genommen Um 9 Uhr erſchienen
unter großem Vortritt in langem Zuge die Fürſtlichkeiten König
Georg und die ſächſiſchen Prinzen der Kaiſer und Kaiſer
Franz Joſef von Oeſterreich der Großherzog
von Baden und die übrigen eingetroffenen Fürſtlichkeiten
Jn zwei Logen innerhalb der Altarniſche nahmen die Königin
Wittwe die Kaiſerin und die Prinzeſſinnen des
königlichen Hauſes Platz Gleichzeitig erſchien in feierlichem
Zuge von der anderen Seite unter Orgelſpiel die Geiſtlich
keit Es folgte der Geſang des Miserere und des De profundis
Der Hofprediger Ober Konſiſtorialrath Brendler gab in
längerer Rede ein Lebensbild des entſchlafenen Herrſchers Nach
Beendigung des Gottesdienſtes wurde der Sarg langſam in
die Gruft geſenkt Der Chor ſetzte mit dem Salyve regina
ein während die Kanonen donnerten und der Ehrenſalut
abgegeben wurde Der Ober Hofmarſchall Graf Vitzthum von
Eckſtedt und die Kammerherren welche die edlen Theile
des Königs trugen begaben ſich mit dem Schloßpfarrer
in die Gruft Der Ober Hofmarſchall übergab dem letzteren
den Schlüſſel zum Sarg Nach abermaligem Geſang und
Orgelſpiel verließen die Fürſtlichkeiten die Kirche

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie der Kaiſer von Oeſterreich
ſind bereits geſtern abend um 10 Uhr 40 Minuten wieder ab
gereiſt

In der Zolltariffkonmmiſſion
gab die Geſchäftsführung des Vorſitzenden ſowie die Praxis der
Rechten geſtern wieder Veranlaſſung zu einer lebhaften Aus
einanderſetzung Die Verhandlung über die hochwichtige Frage
der Tuchzölle wurde nämlich auf Antrag Dr Arendt s durch
Mehrheitsbeſchluß ſchon geſchloſſen ehe noch ein Mitglied der
freiſinnigen Volkspartei zu Wort gekommen war Dieſe Ver

Großherzog von Mecklenburg Schwerin Großfürſt
Alexis von Rußland Prinz Paribatra von Siam
und Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
Kaiſer Franz Joſef langte wie bereits gemeldet ſchon
vormittags 9 Uhr in Dresden an und wurde auf dem Haupt
bahnhofe vom König Georg dem Kronprinzen und dem Prinzen
Johann Georg auf das herzlichſte begrüßt Der König und
der Kronprinz trugen die Uniformen ihrer öſterreichiſchen Re
gimenter Kaiſer Franz Joſef die Uniform ſeines ſächſiſchen
Ulanen Regiments Kaiſer Franz Joſef fuhr mit dem König
im geſchloſſenen Wagen direkt nach dem Schloſſe Der Prä
ſident des Deutſchen Reichstags Graf v Balleſtrem kam
abends um 10 Uhr in Dresden an

Die feierliche Beiſetzung des verewigten Königs Albert fand
wie feſtgeſetzt um 9 Uhr abends in der katholiſchen Hofkirche
ſtatt Zwiſchen brennenden Kandelabern und Wachsfackeln war

und der Häfen Hervorragendes geleiſtet

der mit rothem Sammet ausgeſchlagene Sarg unter
inem ſchwarzen Baldachin aufgebahrt Um den Sarg hielten

Offiziere und Hofwürdenträger die Leichenwacht Die Kirche

ihm die Siegeslaufbahn erſchloſſen
Zum 150 male rührt und erfreut das hübſche Schauſpiel

die Herzen der Hörer Wohl hat d unerhörte Erfolg
Lindau s Wirken inſofern gehemmt als er nicht viel neue
Stücke in dieſem Winter herausbrachte aber trotzdem dankt
man ihm die Entdeckung Lucians für die Bühne Drei
köſtliche Satiren des alten Spötters hat er zum Ergötzen des
litterariſchen Berlins ſpielen laſſen und noch jetzt fühle ich
eine behagliche Freude denke ich an jenen e r
da die Figuren des griechiſchen Witzbolds auf den Brettern
des Berliner Theaters zu neuem Leben erwachten Nicht un
erwähnt ſei gelaſſen daß Lindau auch Gabriele Annunzio s
beſtes Bühnenwerk Gioconda hervorgeholt Mein Fall iſt
dieſes Drama der zerſchmetterten Hände allerdings nicht
aber viele hat s begeiſtert Geſchmacksſache Dafür war von
um ſo größerem Reize die Aufführung des Ur Hamlet
das heißt jenes Hamlet wie er zuerſt in Deutſchland von
umherziehenden Komödianten geſpielt worden Dieſe Ein
ſtudirung muß Lindau ein großes Stück Arbeit gekoſtet

Die Hauptmann Hirſchfeld Dreyer und habhaben
Wer Paul Lindau den ſchlanken eleganten Mann mit

den klug blickenden Augen und dem durchgeiſtigten Geſicht
in ſeinem Theater die Honneurs machen ſieht wer ihn
beobachtet wie er mit jugendlich raſchen Bewegungen von
einer Gruppe zur andern eilt will es nicht glauben daß er
bereits die Sechzig überſchritten In einem Alter da die
meiſten fern den Geſchäften der Ruhe pflegen hat er mit
gewaltiger Energie das unter ſeinem Vorgänger künſtleriſch
und pekuniär bös entgleiſte Berliner Theater wieder in
die richtigen Bahnen geleitet hat er s zur leitenden Bühne
Berlins gemacht deren Premièren man mit größerem
Intereſſe entgegenſieht als denen aller übrigen Kunſtinſtitute
einſchließlich des an Schauſpielermaterial einzig daſtehenden
Deutſchen Theaters Auf Paul Lindau ruhen die Saſſe
n en der Berliner Theaterwelt Er wird ſie nicht

auſchen
Wie angenehm für den Kritiker und Plauderer wenn er

des Tadels und des Spottes ſcharfe Pfeile fein ſäuberlich imühnenblick hat er Wilhelm MeyerFoerſter s reizendes
AltHeidelberg welches vom Deutſchen Lhoger Köcher ruhen laſſen und des Lobes Zuckerbrot vertheilen

darf Wenn man die Bühne als eine moraliſche Anſtalt im

gewalttigung der liberalen Minorität war nach der Voſſ
Ztg um ſo erſtaunlicher als der Abg Blell welcher ſich
ſchon zu Beginn der Sitzung zum Wort gemeldet hatte in dem
ganzen Ausſchuß der einzige hervorragende Sachverſtändige
der Tuchbranche iſt Deshalb nahm Abg Dr Müller
Sagan Anlaß aufs heftigſte gegen das bisher geübte Verfahren
zu proteſtiren daß immer erſt die Vertreter von Anträgen auf
Zollfreiheit zu Wort gelaſſen und hernach wenn alle Antrag
ſteller geſprochen haben ohne Rückſicht auf die Parteien die
keine beſonderen Zollſätze verlangen die Debatte geſchloſſen
wird Durch die in dieſem Verfahren liegende einſeitige
Begünſtigung der Sozialdemokraten die für
alle Poſitionen ſchablonenhaft Hollfreiheit be
antragen werde eine ſachliche Erörterung unmöglich gemacht
Dieſer Proteſt führte zu einer dreiviertelſtündigen Geſchäfts
ordnungsdebatte in deren Verlaufe der Vorſitzende Rettich
wie gewöhnlich mancherlei mißverſtand Nachdem Abgeord
neter Müller Fulda auch ſeinerſeits aufs Lebhafteſte bedauert
hatte daß dem einzigen Sachkenner der Tuchbranuche dem

zurückgewieſen worden in den Spielplan aufgenommen und pedantiſchen Sinne des Wortes betrachtet ſo hätte das
Neue Theater Felix Dörmann s dreiaktige Sitten

komödie Ledige Leute nicht aufführen dürfen Und
es giebt auch Moralfexe die gert genug ſind darob
bittere Klagen anzuſtimmen Aber Dörmann s Werk iſt ſo
amüſant ſo talentvoll geſchrieben zeugt von einer dera
guten Beobachtungsgabe und treffſicheren Geſtaltungskraft
daß ſelbſt prüde Gemüther über das Heikle des Vorwurfs
hinwegſehen werden Die Fabel des Stücks iſt ſo leicht 3
wiederzugeben wenn man darauf bedacht ſein muß
Sittlichkeit mitſammt dem Schamgefühl nicht zu verletzen
Na aber friſch drauf los ßDer Autor führt uns eine ſogenannte feine Familie vor
Wiener Früchte könnte aber ebenſogut Berliner Gewä
ſein Mutter Sohn drei Töchter liebreizend jung hübſch
Die ſüßen Mädl finden es netter und bequemer ſtatt des
ſchmalen Pfades der Tugend den breiten Weg der Sünde
u wandeln ein jedes von ihnen hat ſeinen kapitalkräftigen
zerehrer Womit Mutter und Bruder vollauf einverſtanden

ſind Das würde nun in eitel Wohlgefallen ſo weiter h
wenn nicht der Jüngſten welche den ſchönen Namen Lux
führt ein großes Unglück paſſirte das größte was ihr über
haupt widerfahren kann Sie verliebt ſich in einen tugend
haften aber unbemittelten jungen Mann verliebt ſich ſo
heftig daß ſie alle ihre ſchönen ine über den Haufen
wirft ihren alten reichen Verehrer aufgiebt das mütterliche
Haus verläßt und als Gattin ihrem Jüngling angehören
will Aber ſie hat die Rechnung ohne ihre würdige Frau
Mutter gemacht welche den nichts ahnenden Amoroſo auf
klärt über die Reinheit der Geliebten und im Triumph
das geldbringende Töchterlein zurückführt in ihr Heim Die
Verlobung geht natürlich auseinander und das junge
Mädchen nimmt Abſchied von dem reinen beſſeren Leben
das ihr ſo verlockend gewinkt

Dieſes ihr Verzichtenmüſſen auf eine beſſere Zukunft hat
der Dichter in ſo warmen weichen Tönen ausgedrückt daß
einen die Wehmuth packt und das Heikle Thema in dieſen
Momenten jeder Anſtößigreit bar erſcheint Zwei bisher un
bekannten ſchauſpieleriſchen Talenten Herrn Arnold
Z310 von der Wiener Heoſogrg und Fräulein Lurie
Höflich einer Debütantin gab di e Aufführung Gelegen
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e ee Abg Blell das Wort abgeſchnitten worden ſel gaben die Wortführer aller Parteien auch der Schlußantragſteller Dr Arendt

felber loyale Erklärungen bezüglich des unliebſamen Zwiſchen
falles ab der ſich übrigens nicht hätte ereignen können wenn
Vorſitzender Rettich bei Mittheilung des Schlußantrags entweder
ſelber darauf aufmerkſam gemacht oder andern erlaubt hätte
darauf aufmerkſam zu machen daß eine Partei noch gar nicht
zu Worte gekommen ſei Eine Vertröſtung der ſtrangulirten
liberalen Minorität auf die zweite Leſung wies Abg Dr Brömel
unter ſtürmiſcher Heiterkeit der geſammten Zuhörerſchaft mit der
Frage zurück Wer weiß denn bei dieſer Vorlage wer von uns
noch bei der zweit en Leſung am Leben iſt

Für den Jnhalt einer von den Sozialdemokraten zu Nr 431
bis 433 Wirk und Netzwaaren beantragten Reſolution den
Reichskanzler zu erſuchen noch im Laufe der gegenwärtigen
Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den unterſagt
wird in Straf Verſorgungs und Beſchäftigungsanſtalten
welche aus öffentlichen Mitteln unterhalten oder unterſtützt
werden andere gewerbliche Arbeiten als ſolche für den eigenen
Bedarf für den Bedarf des Reichs eines deutſchen Staats oder
Gemeindeverbandes auszuführen und den Verkauf gewerblicher
Erzeugniſſe für eigene Rechnung für Rechnung des Reichs
eines deutſchen Staats oder eines Gemeindeverbandes zu
niedrigeren als den marktmäßigen Preiſen ſtattfinden zu laſſen
erklären ſich zwar platoniſch die Vertreter aller Parteien die
Reſolution wird aber mit 15 gegen 11 Stimmen abgelehnt da nur
4 Freiſinnige 4 Sozialdemokraten ſowie Dr Hahn Foerſter
Sachſen und Gaebel dafür ſtimmen Die Zollſätze für wollene
Wirk und Netzwaaren Spitzen und Poſamentirwaaren
wurden nach der Regierungsvorlage angenommen Um 1 Uhr
ging die Kommiſſion zum Abſchnitt C Baumwolle über

Politiſches

Den Wechſel im Eiſenbahn Miniſterium ver
öffentlicht der Staatsanzeiger in folgenden Worten

Seine Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht
dem Staatsminiſter und Miniſter der öffentlichen Arbeiten
von Thielen die nachgeſuchte Entlaſſung aus ſeinem Amt
unter Belaſſung des Titels und Ranges eines Staatsminiſters
und unter Verleihung des hohen Ordens vom Schwarzen
Adler zu ertheilen und

den Generalmajor a D Budde zum Staatsminiſter und
Miniſter der öffentlichen Arbeiten zu ernennen

Der Kaiſer empfing geſtern vormittag den Miniſter v Thielen
und drückte ihm ſeine lebhafteſte Anerkennung für ſeine Amts
führung aus

Jm Palais des Reichskanzlers zu Berlin fand geſtern
nachmittag unter Vorſitz des Reichskanzlers Grafen Bülow
eine vertrauliche Beſprechung der Miniſter ſtatt

Die Münchener Allgemeine Zeitung beginnt mit der Ver
öffentlichung hiſtoriſcher Aufzeichnungen des lang
jährigen Miniſterialrathes im bayeriſchen Miniſterium des
Aeußern Freiherrn von
ſtorbenen Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe Freiherr
von Voelderndorff hat nahezu dreißig Jahre dem Miniſterium
des Aeußern angehört und iſt mit dem Fürſten Hohenlohe bis
zu deſſen Tode in enger perſönlicher Freundſchaft verbunden
geblieben Die Aufzeichnungen haben dem Fürſten Hohenlohe
a ſeinem Hinſcheiden vorgelegen und ſeine Billigung ge
unden

Volkswirthſchaftliches

Aus den Kornhäuſern der Provinz Poſen wird
den Poſ N Nachr berichtet Jm vorigen Jahre ſind im
Getreidelagerhauſe zu Gotzlow ungefähr 1000 To
Getreide verdorben die mit einem Minderwerthe von
30,000 M abgeſtoßen wurden Augenblicklich liegt ein ähn
licher Fall beim Deutſchen Lagerhauſe Poſen vor
Daſſelbe verſchloß auf Lieferung an eine hieſige Mühle ein
Quantum von 200 To Roggen die jetzt zur Andienung kommen
Die erſten 20 To die geliefert wurden ſind von der Mühle
refüſirt worden weil der Roggen mit Geruch behaftet und nicht
trocken iſt und deshalb nicht der Kontraktbedingung geſund
entſpricht Di e vereideten Sachverſtändigen haben ihr Urtheil
mit Geruch und nicht trocken abgegeben Nach demſelben
Blalte iſt die Anſiedelungskommiſſion bei der
Roggenlagerung betheiligt weshalb die Angelegenyeit all
gemeine B edeutung gewinnt

Voelderndorff über den ver

Verwaltung und Rechtspflege
e Die Gneſener Strafkammer verurtheilte geſtern die Schuh

macherfrau Eliſabeth Kantorczik wegen Aufruhrs
Landfriedensbruches und Beleidigung der Lehrer in Wreſchen
u 10 Monaten Gefängniß den Tiſchlergeſellen Leo Kaliſhewosty wegen Aufruhrs und Landfriedensbruches zu 1 Jahr

2 Monaten Gefängniß den Schuhmacherlehrling Alexander
Wisniewski wegen groben Unfugs zu drei Wochen Haft
Frau Kantorzcik und Kaliſchewsky wurden ſofort verhaftet

Koloniales
Das Kolonial Wirthſchaftliche Komitee verſendet

ſeinen r für 1901/1902 eber den Handel der
deutſchen Kolonien entnehmen wir der Schrift rn en

Der Geſammtumſatz des Handels der deutſchen Kolonien
beträgt im Jahre 1900 86 Millionen Mark gegen 1899
60 Millionen MarkJm Jahre 1901 ewig der Handel Deutſch Oſtafrikas
Ausfuhr 4,6 Mill Mark Einfuhr 9,4 Mill Mark Die Zunahme
der Ausfuhr 1901 gegen 1900 300,000 iſt namentlich
eine Folge der erhöhten Produktion von Oelfrüchten Kopra
Seſam und Erdnuß und der Mehrausfuhr lebender Thiere
während die Ausfuhr von Elfenbein um rund 200,000 M
zurückgegangen iſt Die Abnahme der Einfuhr 1901 gegen
1900 2,060,000 iſt eine Folge der geringeren Einfuhr
von Nahrungsmitteln infolge Eigenban in der Kolonie
Getreide und Hülſenfrüchte Konſerven ec und einer Reduktion
der Eiſenbahn c Materiallieferungen
Die prr des Handels von Kamerun 1900 gegen 1899
Ausfuhr 1,100,000 Einfuhr 3,100,000 M iſt einerſeits

eine Folge reicherer Ergebniſſe der Eingeborenen und Plan
tagenkulturen u a von Kautſchuk Oelfrüchten Kakao und
et eine Folge der dadurch erhöhten Kaufkraft der Be
völkerung

Jm Jahre 1901 beträgt der Handel Togos Ausfuhr
8,7 Mill Einfuhr 4,7 Mill M Die Zunahme der Aus
fuhr 1901 gegen 1900 630,000 M iſt namentlich eine Folge
der erhöhten Produktion der Oelpalmenkultur dagegen iſt die
Kautſchukausfuhr zurückgegangen Die Zunahme der Einfuhr
1901 gegen 1900 1,2600,000 M iſt eine Folge der durch die
erhöhte Produktion vermehrte Kaufkraft der Eingeborenen

Die Ab nahme des Handels von Südweſtafrika gegen
1899 Ausfuhr 500,000 Einfuhr 2,000,000 M liegt
einerſeits in der geringeren Ausbeutung der Guanolager und
andererſeits in einer geringeren Einfuhr von Lebensmitteln
infolge Eigenbau der Kolonie

Die höheren Anſätze des Handels der Südſee Kolonien
Ausfuhr 600,000 Einfuhr 1,500,000 M beruhenwohl mehr auf einer jetzt genauer geführten Statiſtik
Die Zunahme des Handels von Kiautſchou Ausfuhr
4,600,000 Einfuhr 12,900,000 dürfte als eine

Folge der Verkehrserleichterungen durch den Ausbau des
Hafens von Tſingtau den Bau der Eiſenbahn in das Jnnere
und der Jnbetriebſetzung der Bergwerke zu betrachten ſein
Der Ausbau des Hafens hat die Anſiedelung einer größeren
Anzahl chineſiſcher Kaufleute aus anderen Küſtenplätzen und
dem Jnneren veranlaßt und dadurch den Handel dem deutſchen
Pachtgebiet zugeführt

Ausland
Die Krönnngsfeierlichkeit in England

Aus allen Theilen Englands eilt man nach London wo die
bevorſtehende Krönung Eduard s VII ſtattfinden ſoll Wenn
auch ganz England und die Kolonien ſich zum Feſt rüſten ſo
wird dieſes in der Hauptſtadt des britiſches Reiches naturgemäß
ſeinen glänzendſten Ausdruck finden König Eduard die
Königin und Prinzeſſin Karl von Dänemark trafen geſtern
mittag von Windſor in London ein Am Buckingham Palaſt
und in den angrenzenden Straßen bis zum Hydepark Corner
hatte ſich eine ungeheure Menge angeſammelt überhaupt
war der ganze Weg vom Paddington Bahnhof bis zum Palaſt
ſeit früher Morgenſtunde ſehr belebt Der König trug
trotz des warmen Wetters einen Ueberrock ſchien
ſich aber der beſten Geſundheit zu erfreuen Er er
widerte die Begrüßungen des Publikums aufs herzlichſte
Die Bahnhöfe wo die Fürſtlichkeiten eintreffen ſind mit
Fahnen Draperien und Blumen geſchmückt Große Volksmengen
halten ſich in ihrer Umgebung auf um die Ankunft der hohen
Gäſte des Königs zu erwarten

Prinz Heinrich von Preußen der geſtern in Ports
mouth gelandet war und offiziell vom Admiral Sir Charles
Hotham mit ſeinem Stabe und einer Marinewache empfangen
wurde begab ſich mittels Sonderzuges nach London wo er
auf der Viktoria Station vom Prinzen von Wales aufs Wärmſte

begrüßt wurde Auf der Fahrt nach Wimborne Houfe in der
Arlingtonſtreet wo Prinzeſſin Heinrich ſchon vorher ein
getroffen war wurde Prinz Heinrich welcher neben dem Prinzen
von Wales ſaß von der Menge mit brauſenden Zurufen be
grüßt Von deutſchen Fürſtlichkeiten trafen geſtern in London
weiter ein Herzog Albrecht von Württemberg Prinz
Leopold von Bayern und Prinz Philipp von Sachſen
Koburg und Gotha Ferner langte der Großfürſt Thron
folger von Rußland geſtern nachmittag in London an und
wurde vom Prinzen von Wales empfangen

Feld marſchall Earl Roberts hatte am Sonntag abend in
London zu Ehren des Generalfeldmarſchalls Grafen Wal
derſee und der dort eingetroffenen deutſchen Offiziere
ein Feſtmahl gegeben Bei demſelben brachte Graf Walder
ſee ein Hoch auf König Eduard aus er ſagte

Es iſt eine hohe Ehre für mich an den gegenwärtigen
Feſtlichkeiten zur Krönung Seiner Majeſtät Jhres aller
nädigſten Königs theilzunehmen Die Thatſache daß ich
etztes Jahr die Ehre gehabt habe britiſche Truppen
u befehligen und deren Schulung und Tapferkeitſelbſt zu beobachten erhöht meine Freude und meine Genug

thunng heute abend Gaſt eines ſo ausgezeichneten
Oberbefehlshabers der britiſchen Armee des ſtets
ſiegreichen Feldmarſchalls meines Wirthes zu ſein Wir
deutſchen Soldaten wiſſen alle ſehr wohl wie ſchwer und
mühſam die Aufgabe war welche die britiſche Armee in
Südafrika zu bewältigen hatte wir wiſſen auch daß
Offiziere und Mannſchaften Jhres Heeres dieſe Aufgabe mit
der äußerſten Hingabe an ihr Land mit Tapferkeit und
Menſchlichkeit erfüllt haben
Feldmarſchall Roberts hieß in ſeiner Erwiderung den

Grafen Walderſee herzlich willkommen als einen Offizier der
ſeinem Lande ſo ausgezeichnete Dienſte geleiſtet habe und unter
welchem als Oberbefehlshaber zu dienen die ver
bündeten Streitkräfte in China und die britiſchen Truppen den
Vorzug genoſſen hätten Er verſicherte dem Grafen
Walderſee daß die britiſchen Soldaten tief empfänglich für die
freundliche Geſinnung ſeien die ihn getrieben habe von ihnen
in ſo anerkennungsvollen Worten zu ſprechen Earl Roberts
ſchloß mit einem Hoch auf den Deutſchen Kaiſer und das
große deutſche Hecr

Zur Rede Walderſees liegen bereits verſchiedene Preß
äußerungen vor So ſchreibt Saint James Gazette Die
wohlbedachte Aeußerung des Grafen Walderſee zeigt die Werth
ſchätzung welche die befugten Beurtheiler in Deutſchland für
das britiſche Heer hegen Obgleich das britiſche Heer dieſe
Anerkennung annehmen darf wird es doch mit großem Vor
theil ſeinen Blick auf die deutſche Armee richten um
deren geſchulter Jntelligenz und Berufstüchtigkeit willen
Daily Chronicle bemerkt Die Anerkennung die Graf

Walderſee der Menſchlichkeit der britiſchen Truppen gezollt
habe ſei zeitgemäß großartig und ſollte von Wirkung ſein
Daily Graphic ſagt Die Rede wird im ganzen Lande mit

lebhafter Genugthuung geleſen werden Die dem Heere und
dem Marſchall Roberts gezollte Anerkennung iſt ein weiterer
Beweis dafür daß der deutſche Soldat mit dem Kaiſer
eins iſt in der Verurtheilung des thörichten Feld
zuges gegen uns Graf Walderſee vertritt ſicherlich nicht
allein die Geſinnungen ſeiner tapferen Kameraden ſondern auch
den geſunden Verſtand der großen Maſſe des deutſchen
Volkes Die Engländer können nunmehr wohl dazu übergehen
alle bitteren Polemiken der letzten zwei Jahre zu vergeſſen und
zu vergeben Sie haben es nicht nöthig irgendwem nach
zulaufen aber ſie ſind zu ſehr für die Bedeutung der vielen ge
ſchichtlichen Bande empfänglich die England und die deutſche
Nation verknüpfen als daß ſie einen dauernden Bruch in den
Beziehungen der zwei großen germaniſchen Völker zu ſehen
wünſchten Wenn es die Deutſchen wünſchen können dieſe Be
ziehungen jederzeit den alten Charakter der Herzlichkeit wieder
annehmen

Mit der Geſundheit König Eduard s ſcheint es doch nicht zum
beſten zu ſtehen Der Spezialarzt Dr Barlow hat im Schloß
Windſor Wohnung genommen da keine Vorſichtsmaßregeln zum
Schutze der Geſundheit König Eduard s während der ihm
bevorſtehenden Anſtrengungen verſäumt werden ſollen Es ver
lautet ferner der König ſei unter der Spannung der letzten
Wochen etwas nervös geworden Dr Barlow bleibe in
Windſor mehr als Geſellſchafter denn als Arzt des Königs der
zu ihm großes Vertrauen habe An einigen Stellen beſteht
Zweifel darüber ob der König imſtande ſein werde heute nach
dem Buckingham Palaſt zurückzukehren

heit ihr ſchauſpieleriſches Können zu beweiſen Namentlich
für Fräulein Höflich deren inniges wahres einfaches Spiel
des höchſten Lobes würdig dürfte dieſer Abend der Aus
gangspunkt einer glänzenden Carrière ſein Viel Geſchrei
wird von einem Fräulein Senders gemacht welches eine
verlotterte Köchin in baßtieſen Bruſttönen ſprach und dadurch
lachen machte Eine billige Wirkung die mit der Kunſt
nichts zu ſchaffen hat

Trotz des milden lockenden Frühlingsabends war das
Theater dicht gefüllt von der vorderſten Parkettreihe bis
zu den entfernteſten Gallerieſitzen kein Plätzchen frei Ein
neuer Beweis für die unentwegte Theaterliebe des Berliners
der einer intereſſanten Premisre zuliebe die wenigen Stunden
die ihm zur Erfriſchung und Erholung bleiben gern opfert
Und das trotzdem er den ſchönſten Park in unmittelbarer
Nähe hat Jm Südoſten dort wo die Spree ihre ſchmutzig
graue Gaſſenjungenfarbe verloren und die klare ſaubere
Couleur des artigen Kindes angenommen hat liegt der
Treptower Park Eine der entzückendſten großſtädtiſchen
Schmuckanlagen ſchöner als der vielgeprieſene Thiergarten
In engliſcher Art iſt der Park angelegt Mächtige Baum
dar wechſeln ab mit großen weiten Raſenflächen die
em Auge einen wohlthuenden Ruhepunkt gewähren An

der Lifière des Parkes eine Reihe hübſcher Gartenlokale
welche dem bürgerlichen Bedürfniß Rechnung tragen das
Abendbrot darf mitgebracht werden Nur ein auf einer
per Spreeinſel befindliches Reſtaurant die Abtei
iſt auf fürnehmeres Publikum zugeſchnitten die Atzung muß
man der Reſtaurationsküche entnehmen Juſt hier läßt es
ſich an den heißen Sommerabenden gar nett und lieblich
ſitzen Die Luft iſt friſch und das Waſſer belebt von kleinen
Ruderbooten und großen Dampfern die in unmittelbarer
Nähe vorüberziehen

m allerſchönſten aber iſt s mitten im Park auf dem
großen Kinderſpielplatz einer Wieſe von ganz gewaltigen
Dimenſionen auf welchen Tauſende von Kindern ſpielen
juchzen ſingen hopſen kreiſchen Mutter lagert im Graſe
und ſtickt und ſtrickt ſelten daß ſie lieſt denn meiſt gehört
e der minderbegüterten Klaſſe unſerer Mitbürger an
Abends kommt Vater von der Arbeit läßt ſich die Butter
ſtullen ſchmecken raucht ſeine Sechſercigarre plaudert mit
Muttern und ſpielt mit den Göhren Und wenn Paule

Fritze oder Jrethe müde geworden wird der Schreihals in
die Mitte genommen und mit Futterkober und Feldſtuhl
heimgepilgert Ganze Karawanenzüge Hier kann man ein
Stück Berliner Volksleben beobachten das Thema manch
einer Skizze danke ich dem Spielplatz des Treptower Parkes
Von Rechts wegen müßte ich der Parkbeſitzerin der Berliner
Stadtgemeinde ein hübſches Sümmlein an Tantièmen ab
führen Um Himmels willen nicht weiter ſagen denn ſonſt
kommt Magiſtratus wirklich noch und ſetzt eine Steuer darauf
Oder gar der Fiskus der ewig Geldgierige läßt ſich die
Sache angelegen ſein

Denn der Geiſt Miquel s geht nach wie vor im Finanz
miniſterium um Geld iſt die Loſung und wenn unker dem
Prinzip vor allem für den Fiskus zu ſorgen der Berliner
leiden muß ſo laſſen ſich weder der Herr Miniſter noch
ſeine geheimen und wirklich geheimen Räthe graue Haare
darüber wachſen Der alte Botaniſche Garken an der
Schöneberger Grenze iſt überflüſſig geworden da ein viel
größeres Gelände in der Nähe des Grunewaldes an ſeine
Stelle tritt Nun beabſichtigt Herr von Rheinbaben unſer
Finanzvalleralla dieſe hiſtoriſche Stätte an der Chamiſſo
gedichtet und Alexander von Humboldt gewirkt dieſen Park
welcher den Lungen der Berliner heilſamen Ozon zuführt
für Zwecke der r h zu verwenden Jn einem
Wort man will die alten Bäume niederreißen und Mieths
kaſernen an ihre Stelle ſetzen Zeugt von einer ungeheuren
Menſchenfreundlichkeit Aber trotzdem wir dürfen Herrn
von Rheinbaben nicht Unrecht thun Er iſt gar nicht ſo
und will den mittleren Theil des Gartens der Stadt Berlin
zur Unterhaltung überlaſſen wenn jetzt kommt das be
rühmte Wenn die Stadt zur Zahlung eines angemeſſenen
Preiſes bereit iſt Einſtweilen haben die beiden ver
gewaltigten Kommunen Berlin und Schöneberg gemiſchte
Deputationen eingeſetzt die darüber verhandeln ſollen
Nicht fehlt es an Stimmen die gegen das Verlangen des
Miniſters für einen einmal vorhandenen öffent
lichen Park von den Gemeinden den Bauſtellenwerth zu er
halten Eine Petition an den Kaiſer iſt abgelehnt worden
trotz der Berufung auf die ärmere Bevölkerung des Nord
weſtens welchen dieſer Park die einzige Erholüngsſtätte iſt
Eine neue Eingabe an den Kaiſer i anpegangen mit dem

der zur Zeit desHinweis auf die Maßregeln Napoleon s

Aufſchwunges der franzöſiſchen Hauptſtadt mit großen Koſten
Bäume aus den kaiſerlichen Parks heranſchaffen und
Quartiere enteignen ließ um Erholungsſtätten zu ſchaffen
Wird auch nichts nützen Eine Maſſenagitation wurde be
ſchloſſen eine Lotterie angeregt ja ein Profeſſor forderte zu
Sammlungen in der Bürgerſchaft auf Damit war keiner
einverſtanden der Vorſchlag des guten Profeſſors erzeugte
in einer Verſammlung nichts als große Unruhe

So wird den beiden Städten nur eines übrig bleiben
tief tief in den Beutel zu greifen Sehr ſchmerzlich aber
das einzige Mittel den Park zu erhalten dieſe nothwendige
Lunge im Häuſermeer uns zu bewahren Fiskus der

r htge braucht Mammon ergo muß der fromme Bürger
uten
Mit dieſer Fiskus Jeremiade wollte ich mich eigentlich

von dir verehrter Leſer für heute verabſchieden Aber da
habe ich neulich was geſehen das muß ich dir noch er
zählen Es regnete Nichts Seltenes in dieſem merk
würdigen Erdbebenjahr welches uns noch alle in einer
Sündfluth zu erſäufen ſcheint Alſo es regnete fürchterlich
und ich promenirte gemächlich meine geliebte Friedrichſtraße
entlang um mich auszulüften Jch war in düſterſter
Regenſpleen Stimmung Plötzlich an der Kreuzung der
Leipzigerſtraße ſtockte mein Fuß ich ſah etwas etwas ſo
urkomiſches daß ich in ein befreiendes Gelächter ausbrach
Es war ein Schutzmann Bitte nichts Böſes von mir zu
denken über einen Normal Schutzmann wage ich niemals
zu lachen Aber dieſer da war ein Probe Schutzmann
Pardon ein Schutzmann welcher einen Probeanzug trug
der ihn gegen die von Pferden und Wagen leuderten
Schmutzmaſſen ſchützen ſoll Beſagter Anzug beſteht aus
einem kurzen Gummimantel und einer weiten Gummihoſe
welche über die Tuchpantalons 8eßegtn wird Und dieſe
urkomiſche na der Berliner Volkswitz wird ſich der
Gummihoſe bald bemächtigen Leſer biſt du von
reulicher h r durchzogen findeſt du nichts in
alle was dich lachen macht folge meinem Rath gürte

deine Lenden komm nach Berlin und ſchau dir den
Schutzmann mit den Gummihoſen an Du wirſt und mußt
lachen Erfolg garantirt wie bei Profeſſor Megargee

Julius Knopf



Oeſterreich
e Lemberger Polizeidirektion hat auf AnordnungS aft eine Inzat polniſcher Blätter

darunter Slowo polskie und Przedswit wegen uuehr
erbietiger Aeußerungen gegen den Deutſ

l tbeſciagnorn Frankreich
Der Ausſchuß der parlamentariſchen Gruppe der an der
uckerinduſtrie intereſſirten Departements wurde geſtern in8 ris vom Finanzminiſter Rouvier empfangen und trat bei

ihm h dafür ein daß dierüſſeler Zuckerkonvention von einer Vorlage betreffend
Ermäßigung der Zuckerſteuer begleitet werden durch welche
dieſe Steuer bis zu dem ſoeben von Deutſchland und
Belgien angenommenen Satze bergrgeſert werde Der
Finanzminiſter verſprach die Frage deren Wichtigkeit für die
Wo iſche Zuckerinduſtrie er vollſtändig anerkenne mit größtem

ohlwollen zu prüfen

Jtalien
Gegen Truſts und Kartelle ſchreibt der frühere

italieniſche Schatzminiſter Luzatti im Trieſter Picollo Er
betont die undenkbaren Konſequenzen welche die amerikaniſchen
und deutſchen induſtriellen Truſts auszuüben vermöchten
Es ſei zwecklos ſich mit Zolltarifen zu plagen während eine
ſo fürchterliche Macht im Vordergrunde ſtehe Gegen
dieſe Macht Schutzmaßregeln zu erſinnen ſollte auf die Tages
ordnung der handelspolitiſchen Unterhandlungen geſetzt werden

Amerika
urückgekehrten Kanonenboote der

Regierung berichten daß Aguadulce am 19 d M ohne
Widerſtand eingenommen wurde Die Aufſſtändiſchen ließen
300 Stück Vieh ſowie ein mit Vorräthen beladenes Schiff zurück

Die Anarchiſten in Paterſon
Die Behörden in Paterfon New Jerſey entdeckten wie

der M aus New York telegraphirt wird durch ihre Ge
heimpolizei ein Anarchiſten Komplott zur Ermordung ver
ſchiedener Millionäre und Zerſtörung ihrer Fabriken durch
Tynamit mehrere italieniſche Anarchiſten ſollen ſich freiwillig
erboten haben die Morde und Brandſtiftungen zu verüben
Mehrere Verhaftungen haben ſtattgefunden

en Kaiſer

eſtimmungen über die

Die nach Panama

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 23 Juni 1902 nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimer Regierungsrath

Prof Dr Dittenberger Maurermeiſter Hildebrandt
und Kaufmann Uber

Der Herr Vorſteher bringt zunächſt eine mehrere male zurück
gelegte Eingabe zahlreicher Anwohner des Südens in Erinne
rnng worin uw die Errichtung eines zweiten Feuer
wehrdepots in dortiger Gegend petitionirt wird Herr
Bürgermeiſter v Holl y bemerkt dazu daß eine Vorlage im
Sinne der Petenten demnächſt den Stadtverordneten zugehen
werde Die Eingabe wird nunmehr der Petitionskommiſſion
überwieſen Ferner legt der Herr Vorſteher wiederum eine
Petition des Herrn Theaterdirektor Rich ar ds um Abänderung
ſeines Vertrags vor Herr Bürgermeiſter v Holly führte dazu
aus daß der Magiſtrat bereits beſchloſſen habe das Geſuch ab
zulehnen Auch dieſe Sache wird der Petitionskommiſſion zu
geſchrieben

1 Der Magiſtrat hat einen Entwurf zu dem Vertrage aus
gearbeitet der zwiſchen der Stadt und der Straßenbahn betreffs
Einführung der oberirdiſchen Zuleitung im Jnnern der
Stadt abgeſchloſſen werden ſoll Herr Stadtv Emmer
beantragt man möge der Geſellſchaft die Erlaubniß nicht ohne
weiteres ertheilen ſondern ſolle ſich die 5000 die die Stadt
ſ Z als die ginr der Koſten für Umlegung der Gleiſe auf dem
Wettiner Platz hat widerwillig zahlen müſſen als Aequivalent
ſür die Kenzeſſion zurückgeben laſſen r Bürgermeiſter von
Holly erſucht davon abzuſehen ein ſolches Verfahren würde
nicht gentlemenlike ſein man möge doch bedenken daß die
Abſchaffung des Accumulatorenbetriebes eine Wohlthat für das
fahrende Publikum ſei zudem habe die Geſellſchaft dafür an
ſich ſchon ſo große Aufwendungen zu machen daß es unbillig
wäre ihr ſolche Bedingungen aufzuerlegen Herr Vorſteher
äußert ſich in gleichen Sinne Herr Stadtv Gygas meint
der Antrag Emmer habe volle Berechtiguug Die Geſellſchaft
habe ſich ſeiner Zeit der Stadt gegenüber alles andere nur
nicht entgegenkommend gezeigt Man habe damals wider
willig den Beitrag leiſten müſſen dabei aber ausdrücklich
geſgot es werde ſich ſchon noch einmal Gelegenheit finden
as Geld wieder einzuziehen Dieſe Gelegenheit ſei jetzt

da Herr Bürgermeiſter v Holly giebt zu bedenken daß die
Stadt gar nicht das Recht habe die Konzeſſion von einer der
artigen Zahlung abhängig zu machen das laſſe das Kleinbahn
geſetz gar nicht zu Der Antrag Emmer wird ſchließlich gegen
eine ſtarke Minorität abgelehnt und der Vertrag genehmigt
Ref Herr Stadtv Dehne
2 Das Projekt Verbreiterung der Fahrbahn der

Delitzſcherſtraße von der Freiimfelderſtraße ab öſtlich auf
eine Länge von 300 m wird dem Magiſtrat zur Ausarbeitung
einer neuen Vorlage zurückgegeben Ref Herr Stadtv Stephan
und Richter
3 Der Beſitzer des Grnundſtücks Wittekindſtr Nr 9 Maurer
meiſter Otto Schubarth fordert für das von dieſem Grund
ſtück fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Land etwa 9 qm
eine Entſchädigung von 15 M pro qm Denſelben Preis

beanſprucht die Wittwe Meta Dinglinger geb Holtz ſür den
von ihrem Grundſtück Wittekindſtr Nr 9a zur Straße ent
fallenden Landſtreifen von etwa 4 qm Flächeninhalt Die Ver
ſammlung erklärt ſich damit einverſtanden Ref Herr Stadtv
Hertel und Engelcke,

4 Die im Titel II Nr 28 bis 38 des Haushaltsplans der
Gottesackerwaltung vorgeſehenen Beträge werden endgiltig be
willigt Ref Hr Stadtv Hofmeiſterſ

Herr Stadtv Döhler bemängelt daß man das Thor zum
alten Stadtgottesacker in ſchreiend bunten Farben bemalt habe
das entſpreche nicht dem feierlichen Ernſt des Platzes
Stadtbaurath Genzm er entgegnet die Farben ſeien jetzt ſchon
ſtark verblaßt ſie hätten ihre hiſtoriſche Berechtigung denn ſie
ſeien im Sinne Nickel Hofmanns des Erbauers des Fried
hofsportals Unſere Zeit werde auch noch die Farbenſreudig
keit früherer Generationen wiederbekommen Damit wird die

S v in Ah th vegbfDer Kaufmann Albin Barth beabſichtigt mit ſeinem Grund
ſtück Große Ulrichſtraße 32 in die Fluchtlinie vorzurücken und
zu dieſem Behufe einen Vorbau bis zur Höhe des erſten Ober
geſchoſſes aufzuführen Er muß um dieſes Vorhaben ausführen
zu können etwa 4 qm Straßenland erwerben Der Genannte
iſt nun bereit das fraglese Terrain zum Preiſe von 75 M
pro qm zu erwerben er Magiſtrat erachtet das angegebene
Gebot für angemeſſen und erſucht die Verſammlung den
Verkauf zu nie unter der Bedingung daß Herr Barth
innerhalb eines Jahres in die Fluchtlinie vorrückt Die
Referenten Herren Siadtv Heiſer und Richter empfehlen
den Antrag durch den Vorbau verſchwinde ein häßlicher
Schmutzwinkel Hr Stadtv Krüger hält den Preis für
75 M zu niedrig und beantragt 90 M zu fordern Es wird
indeß der arerree genehmigt

6 Wie der Referent Herr Stv Föhring ausführt zat die
Polkzei Verwaltung es für nothwendig befunden daß die

ärtneriſchen Anlagen vor dem Poſtamt II am Bahn
ofe die dem Eiſenbahn Fiskus gehören und von drei viel be

nutzten Fußwegen durchkrenzt werden während der Dunkelheit

Herr

angemeſſen erleuchtet werden Die deshalb junä ſt in An
rus genommene Kgl Eiſenbahn Direktion hat die entſprechende
eranlaſſung abgelehnt da ſie keinerlei Jntereſſe an der Be

nutzung dieſer ausſchließlich als h zu den Schalter
räumen der Poſt dienenden Wege habe vielmehr bei Aufrecht
erhaltung der Forderung vorziehe die Wege überhaupt für das
Publikum zu ſperren und ihm die alleinige Benutzung deretwas rn gepflaſterten gugangsitraße zu überlaſſen
Da dieſer Standpunkt rechtlich kaum zu widerlegen iſt hat der
Magiſtrat in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Gas
werke die Erleuchtung der Wege auf ſtädtiſche Koſten für den
an in Ausſicht genommen daß ſeitens der königl Eiſenbahn

irektion die Zuſicherung ertheilt wird daß I jene Wege
während des Beſtandes der Anlagen und der betr Poſt
abfertigungsſtelle dem Publikum dauernd zrgänglich erhalten
und 2 das Eigenthumsrecht der ſtädtiſchen Gaswerke an den
Leitungs und Beleuchtungs Einrichtungen trotz deren Verlegung
in fiskaliſches Gelände und demgemäß auch die Befugniß an
erkennen zu wollen dieſelben bei dem Wegfall ihrer Zweck
beſtimmung zurücknehmen zu dürfen Dieſe Vorausſetzung iſt
iſt von der Eiſenbahnbehörde zugeſtanden worden der

agiſtrat beantragt deshalb die auf 1000 M Herſtellungs
koſten veranſchlagte Beleuchtung jener Fußwege zu genehmigenHr Stadtv öhring als Referent der Baukommiſſion erſucht
den neragg zulehnen die Baukommiſſion habe die Bedürfniß
frage zur Beleuchtung jener Wege verneint Hr Stadtv Hof
meiſter beantragt demgegenüber als Referent der Finanz
kommiſſion dem Magiſtratsantrage da ſeit langemvon den Jntereſſenten um e eleuchtung jener Gegend
die doch ſo oft mit Werthſachen paſſirt werde mit vollem
Recht petitionirt worden ſei Hr Stadtv Richter führt aus
daß unbedingt ein dringendes Bedürfniß vorliege aber mit
Je Laternen ſtatt der beantragten vier werde man auskommen

Hrn Stadtv Thiele wird die Beſchlußfaſſung um 8 Tage
verſchoben damit jeder Stadtverordnete Gelegenheit gewinne
ſich über die Lokalität zu orientiren

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Der ordentliche Profeſſor der klaſſiſchen Philologie an der
Rheiniſchen Friedrich Wilhelms Univerſität in Bonn Geh
Reg Rath Dr Uſener iſt vom Kultusminiſter vom Halten
von Vorleſungen entbunden worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ueber eine grönländiſche Fangex pedition wird

dem B aus Kopenhagen geſchrieben Die Depots für die
bekannten Expeditionen von Baldwin und Sverdrup werden in
nächſter Zeit von einer däniſchnorwegiſchen Fangexpedition nach
der grönländiſchen Oſtküſte die dieſer Tage unter der Leitung
des Dänen Henry Ette von Tromſö abging aufgeſucht und
unterſucht werden Das Fangfahrzeug heißt Kolibri und wird
von Kapitän Ole Näſö geführt dem verwegenſten Eismeer

Blauwal Eisbären Wölfen Füchſen und Moſchusochſen Zur
Ueberwinterung führt man ein eigenes Haus mit Vermuthlich
auf 74 Grad nördlicher Breite wird die Expedition den Früh
ling erwarten um dann weiter nördlich vorzudringen Die
Heimkehr erwartet man bei programmmäßigem Verlauf der
Expedition vor dem 1 Sept 1903 Man iſt geſpannt
dieſe Grönlandfahrer über den Verbleib Sverdrup s und Bald
win s etwas erfahren werden ichen

Jn Florenz fand geſtern hier die feierliche EntgültRäg reg Roſſinidenkmals in der Kirche Santa
Croce ſtatt Der Enthüllung wohnten der Graf von Turin
eine Abordnung des Parlaments die Spitzen der Civil und
Militärbehörden Vertreter vieler Muſikinſtikute und eine unge
heure Menſchenmenge bei

Provinzialnachrichten
Müiſſionsfeſt auf dem Petersberg am 22 Juni 1902

A Mit geringen Hoffnungen auf guten Beſuch bei dem naſſen
ſtets regendrohenden Wetter ſtiegen wir zu Berge und fanden
dort zu unſerer freudigen Ueberraſchung eine große Verſamm
lung trotzdem iel im Seebener Buſch und auf der
Georgsburg bei Könnern Miſſionsfeſte ſtattfanden ein Veweis
daß die Freude an der Heidenmiſſion in unſeren Gemeinden
ſich ausbreitet Pfarrer Müller Nauendorf gab in ſeiner
Begrüßung der freudigen Ueberraſchung über den unerwartet
uten Beſuch dankbaren Ausdruck Darauf hielt PfarrerWekrandeAtsleben deſſen kräftige Stimme und lebendiger

Vortrag das Rauſchen des Windes in den alten Bäumen ſieg
reich übertönte die einleitende bibliſche Anſprache uns neue
Luſt machend zur Miſſion als einer nothwendigen und guten
Sache Sodann hielt Miſſionar Radach der 20 Jahre lang in
Südtransvaal thätig war und ſich freut nun nach geſchloſſenem
Frieden balb wieder zu ſeiner lieben Baſutogemeinde zurück
kehren zu dürfen den Hauptvortrag in zwei Abſchnitten Jm
erſten ſchilderte er das Leben der Schwarzen ihre Armuth
ihre kümmerliche Wohnung und Nahrung ihren Kampf ums
Brot und Daſein den Tieſſtand ihrer Sittlichkeit ihre Hoff
nungsloſigkeit in Krankheit und namentlich im Sterben ihr
wehmüthiges Klagen an den Gräbern um ein verlorenes Leben
Jm zweiten Theil ſtellt er die gewaltigen Aenderungen dar
welche die Miſſion zu Wege bringt wie ſie dem Krieg und
Blutvergießen der Eingeborenen ein Ende macht durch Aus
merzung der Vielweiberei ein geſittetes und friedliches Familien
leben ermöglicht die Seelen von der Angſt des Aberglaubens
befreit und überall der Dürftigkeit ihres vebens die Sonne
des Heils der Nächſtenliebe der Himmelshoffnung durch
den Glauben an Chriſtus aufgehen läßt Kein
Wunder daß es kein ſchöneres Feſt dort giebt
als ein Tauffeſt von Erwachſenen ergreifend war die
Schilderung der Opferwilligkeit der ſchwarzen Chriſten die am
llebſten wieder für die Miſſion geben ergreifend die Dar
ſtellung ihres ſreudigen Sterbens im Gegenſatz zu dem troſt
loſen und angſtvollen Dahinfahren ihrer heidniſchen Stamnmies
genoſſen Den Schluß machte der Vorſitzende Pfarrer Zeller
Kütten mit herzlichem Dank und Mahnung zu weiterer freu
diger Mitarbeit Jn den Pauſen ſang die Verſammlung
Miſſionslieder und fand die Sammlung von Miſſionsgaben der
Verkauf von Miſſionsſchriften deren in letzter Zeit höchſt werth
volle namentlich über China herausgekommen ſind und von
ſehr hübſchen Anſichtskarten aus Afrika ſtatt die reißenden
Abſatz fanden Die Kollekte brachte 63 50 an Schriften
wurden für 28 35 an Karten für 20 15 M verkauft
zuſammen wurden alſo 112 M für die Miſſion eingenommen
Nur zu ſchnell war das ſchöne Feſt vorüber

j Thale 23 Jrhi Eiſenbahnunfall Fremden
verkehr Beim Rangiren fuhr geſtern vormittag eine
Maſchine auf einen haltenden leeren Fg Wrentg wodurch ein
nicht unerheblicher Materialſchaden entſtand Vom Zugperſonal
wurde niemand verletzt Der Verkehr war geſtern hier
ziemlich lebhaft im Vergleich zu dem in den Voriahren aber
immerhin nur minimal Auch an den Wochentagen läßt der
Beſuch des Harzes noch viel zu wünſchen übrig

Staßfurt 23 Juni Gefährliches Kinderſpiel
Jn der Prinzenſtraße wurde heute der achtjährige Sohn der
Wittwe Arold von einem Laſtwagen an den er ſich ſpielender
weiſe gehangen und von dem er herabgefallen war über das
eine Bein gefahren das jedenfalls abgenommen werden muß

r Heiſer hält eine für ausreichend Auf den Antrag des Sch

nehmen

K Bitterfeld 21 Juni Beſtohlen zu ſein beEngländerin die vormittags mit dem uge gehe
rölich r Sir 37 l na I tterfer war ſer

umme von rl geſtDame reiſte ſofort nach Berlin zurück geſtohlen worden Die

2 Artern 23 Juni Einbruch Jm nahen Pölsfeliſt ßeſterr nachmittag el frecher Sind ehe in
worden Bei dem Verginvaliden Karl Werner wurden aus dem
verſchloſſenen Kleiderſchrank 100 M und ein Sparkaſſenbuch
mit 500 M Einlage geſtohlen Der Dieb hatte als ſämmtliche
Hausgenoſſen zum Tanzvergnügen gegangen waren eine Fenſter
ſcheibe in der hinteren Wohnſiube eingedrückt und iſt ſo in das
Haus e und hat den Kleiderſchrank mittels eines

h erkzeugs zertrümmert um zu ſeiner Beute zu
ungen

f Deſſau 23 Juni Die erkrankte Herzogin Friederike
von Andbalt Bernburg hat eine erhebliche Verſchlechterung
ihres Befindens e Die Herzogin leidet an ſtarker

themnoth und Schlaſſucht Der Zuſtand iſt ſehr ernſt Die
Herzogin ſteht im 91 Lebensjahre

Braunſchweig 23 Juni Handwerkerſchulen mit
obligatoriſchem Beſuch werden jetzt von der Handwerkerkammer
für das ganze Herzogthum errichtet

Rudolſtadt 23 Juni Entgegenkommen der
preußiſchen Staatsbahn Auf das Geſuch des Magiſtrats
der Stadt Pößneck hat der Senat die Erfurter
Direktion zur Verausgabung von Sonntagsfahrkarten von
Pößneck nach Blankenburg und von Pößneck nach Schwarzburg
ermächtigt Auch das von hier geſtellte Geſuch wird hoffentlich
Erfolg haben

Unſchuldig verhaftetE Rudolſtadt 23 Juni
recklicher Unglücksfall Auf Grund eines Steckbriefes

der Staatsanwaltſchaft zu Koburg wurde vor einigen Wochen
von der hieſigen Polizei der Handarbeiter Leib aus Haſenthal
wegen Raubmords verhaftet Wie ſich nunmehr herausgeſtellt
iſt L vollkommen unſchuldig ſo daß er jetzt aus der Haft ent
laſſen wurde Am Sonnabend ereignete ſich in Weſtisberga
ein ſchwerer Unglücksfall Der Straßenwärter Grünler war
auf der Chauſſee damit beſchäftigt einige Fuhren Schutt abzu
fahren Auf einer ſehr abſchüſſigen Stelle war er nicht imſtande
den Wagen zu regieren und dieſer ging ihm ſo unglücklich
über den Leib daß der Tod alsbald eintrat

O Koburg 23 Juni Vom Hofe Der junge HerzoKarl Eduard von Sachſen Koburg und Gotha wie ba
rumäniſche Kronprinzenpaar werden Anfang Jnli bei ihrer
Rückkehr von den engliſchen Krönungsfeierlichkeiten die Aus
ſtellung in Düſſeldorf beſuchen Sodann fahren die rumäniſchen
Herrſchaften zu einigen Feſtſpielvorſtellungen nach Bayreuth
während Herzog Karl Eduard die Regentenfamilie in Langenburg
beſucht um dann am 18 Juli mit dem Regenten nach hier zu
kommen und Ende Juli ſeine Studien in Berlin wieder aufzu

fahrer Tromſös Die Expedition zählt 11 Mann darunter S
zwei Harpunire und gilt dem Fang von Narwal Wallroß

zur Bismarckſäule unternommen wird trug auch
Wilhelm in den Reihen der Boruſſen eine Fackel

Vermiſchtes
Jm Fackelzug der Bonner Stnudentenſchaft der alljährlich dort

Kronprinz

m

Neuer Reichspoſtdampfer Am Sonntag begann in Warne
ob münde die Luſtfahrt des für die Deutſche Oſtafrika Linie auf

der Werft
Reichspoſtdampfers

der Flensburger Schiffsbaugeſellſchaſt erbauten
Bürgermeiſter Zur Theilnahme

waren in Warnemünde eingetroffen der Handelsminiſter Möller
der Gouverneur von Kamerun v Puttkamer der mecklenburgiſche
Geſandte am preußiſchen Hofe v Oertzen Bürgermeiſter
Dr Mönckeberg Hamburg der Vorſitzende des Aufſichtsraths
der Oſtafrika Livie örmann Hamburg Etwa 90 Gäſte
nahmen an der Luſtfahrt theil Nachmittags 3 Uhr ging der
Bürgermeiſter in See das nächſte Ziel iſt Hammerhus auf

Bornholm Am Dienstag trifft das Schiff in Kiel ein und
fährt dann durch den Kaiſer Wilhelm Kanal

Das Blumenmedinum Anna Rothe zu Berlin iſt vom Unter
ſuchungsgefängniß nach der Charité gebracht worden um auf
ihren Geiſteszuſtand beobachtet zu werden

Eine verbrecheriſche Kindergärtnerin ein ſechzehnjähriges
Mädchen wurde in Lienen Weſtfalen verhaftet weil es zwei
ihm anvertraute Kinder ertränkt hat

Unfall auf einem Schiffsdeck Bei Löſcharbeiten auf dem eng
liſchen Kohlendampfer Kongreß brach die Ladeſpiere und ſtürzte
mit dem Ladegeſchirr unter die auf Deck arbeitenden
Le z t herab Einer wurde getödtet zwei wurden ſchwer
verletzt

Dammbrüche Nach einer Meldung aus Pleß brachen die
Deiche zwiſchen Lonkau und Goczalkowitz an mehreren Stellen
und es entſtanden Breſchen von theilweiſe 100 Meter Länge
Auch in Guhrau und Wohlau brachen Deiche an mehreren
Stellen Jn Wohlau ſind 21 Gehöfte unter Waſſer Menſchen
und Vieh konnten nur mit Mühe gerettet werden Das Land
blis an die ruſſiſche Grenze gleicht einem Meere
aus dem nur Giebel der Häuſer und Baumkronen hervorragen
Die Ernte auf Hunderten von Hektaren iſt vernichtet Jnfolge
des gewaltigen Hochwaſſers ſtockt der geſammte Schiffsverkehr
auf der oberen Oder Die Schleuſen bei Oppeln Brieg Ohlau
und an der Neiſſemündung ſind geſperrt Die Schließung der
Breslauer Schleuſen ſteht morgen zu erwarten Jn der Oder
und ihren Nebenflüſſen ſind ſechs Menſchen ertrunken
Verheerendes Hochwaſſer wird auch aus Galizien gemeldet
Jn Krakau ſind ganze Stadttheile überfluthet Die Einwohner
konnten zu ihren Wohnungen nur mittels Nothbrücken oder in
Kähnen gelangen Der Schaden iſt ſehr groß Auch Verluſte
an Menſchenleben ſind zu beklagen Der Bahnverkehr iſt
vielfach geſtört Sämmtliche an der Weichſel und ihren Neben
flüſſen gelegenen Dörfer ſind gleichfalls überſchwemmt Hab und
Gut der Bewohner ſind vernichtet

Ein rieſiger Waldbrand wüthet augenblicklich im Stagte
Waſhingtkton zahlreiche Pächter mit ihren Familien ſollen
in den Flammen umgekommen ſein Es werden die größten
Anſtrengungen gemacht um die in dem Bezirk liegende Stadt
Enanelow zu retten Ein Theil der Bevölkerung beſtieg einen
Zug welcher mit Volldampf die brennende Strecke des Waldes
durchſauſte Mehrere Perſonen erſtickten hierbei andere
trugen Verletzungen davon Die von dem Zuge durchlaufene
Strecke betrug 12 Kilometer

Letzte Telegramme
Dresden 24 Juni Die Geſammtzahl der ſchweren

J T f e während der Trauertage beträgt 137 darunter
odte

Fünfkirchen 24 Juni Infolge einer Acetylen Exploſion
in Fenderß entſtand eine Panik Vier Perſonen wurden

verletzt SPeking 23 Juni Reuter Meldung Ein amerikaniſcher
Miſſionar telegraphirte aus Tſchen gfui In der Provinz
Niutſchwang wurde die Methodiſtenkapelle zerſtört und
10 Chriſten getödtet

Amneſtieerlaſt in Sachſen
Dresden 24 Juni Es verlautet daß im Miniſterium

ein allgemeiner Amneſtieerlaß des neuen Königs aus
gearbeitet wird Die zanntgernng ſoll erſt nach Ablauf
der Landestrauer erfolgen önig Albert hat etwa 1
Millionen Legate für Wohlthätigkeits und religiöſe Zwe

Den Kutſcher trifft keine Schuld ausgeſetzt
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Bäder und Sommerfriſchen
Ems 20 Juni Ein venetianiſches Nachtfeſt bei

welchem faſt ausſchließlich elektriſches Licht zur Verwendung ge
langie hatte die hieſige Kurkommiſſion am verwichenen Sonn
tag abend veranſtaltet und damit eine Wirkung erzielt die alle
gehegten Erwartungen bei weitem übertraf Zwar war das auf der

lrommitte verankerte prächtig illuminirte Doppelſchiff in ſeinen
Bewegungen behindert aber dafür hatten die Lichter auch nicht
unter Wind und Wetter zu leiden und bis zum Schluſſe des
Feſtes boten Schiff und die die Waſſerfläche umſchließenden
elektriſchen Guirlanden zauberhaft ſchöne Lichtreflexe auf der
von mit Lampions beleuchteten Gondeln belebten Lahnfläche
Zwei Orchſter ſorgten dabei für muſikaliſche Genüſſe Die
neueſte Kurliſte hat 5246 Perſonen 3016 Kurgäſte und
22390 Paſſanten zu verzeichnen M

Teplitz 21 Juni Saiſonbericht Was der kühle Mai ver
ſäumt hat holt der Juni nach Die Beſuchsziffer nimmt in
erfreulicher Weiſe zu und die täglich erſcheinende Kurliſte ver
zeichnet jedesmal nicht blos eine recht anſehnliche Zahl von
neuen Gäſten ſondern auch die Namen illuſtrer Perſönlichkeiten
Jn Entſprechung der ſtetig zunehmenden Krequen geſtaltet ſich
auch das geſellige Leben in den Kreiſen des Kurpublikums
bereits recht lebhaft An Zerſtreuungen fehlt es hier bekannt
lich nicht und den Kurgäſten ſind Unterhaltungen der ver
ſchiedenartigſten Art gewidmet Das Stadttheater bringt abge
wundete Vorſtellungen zumeiſt mit Rückſicht auf das Kur
publikum aus dem neueſten Operettenrepertoire und hat bereits
eine Anzahl bedeutender Gäſte vorgeführt Der Kurverein hat
mit der Veranſtaltung der erſten Reunion einen glücklichen
Wurf gethan indem derſelbe an Stelle des bisher ausſchließlich
dem Tanze gewidmeten Abends eine Unterhaltung arrangirte
die in ihrem erſten Theile exquiſite muſikaliſche geſangliche und
deklamatoriſche Vorträge erſter Kunſtkräfte und ſomit auch
jenem Theile der Kurgäſte die ſich nicht am Tanze betheiligen
können eine willkommene Zerſtreuung bot und anſchließend ein
animirtes Tanzkränzchen folgen ließ bei dem die tanzluſtige
Welt vollauf auf ihre Rechnung kam

S Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

25 Juni theils heiter Strichweiſe Regenfall
indig

26 Juni Wolkig ſonnig ſommerlich vielfach Regen und
Gewitter

27 Juni Wenig verändert ſtrichweiſe Regenfälle Windig
28 Juni Wolkig meiſt Sonnenſchein warm

weiſe Regen und Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle

23 Juni 24 Juni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 757,6 756,8Thermomeler Celſius 16,7 15,6Rel Feuchtigteit 80N0 84ind NO 1 NWw 2Maximum der Temperatur am 23 Juni 29 72 C
Minimum in der Nacht vom 23 Juni zum 24 Juni 14,4
Niederſchläge am 24 Juni 7 Uhr morgens 00 mm
Waſſerwärme der Saale mitgelheilt vom Florabade am 24 Juni 150 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Wochenbericht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe

mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Die Grundiendenz blieb auf dem Koblenkuxenmarkt auch während

leizter Moche test obwohl das Geschäft neh wieder in verhältnissmässig
engen Grenzen bewegtoe Die Lage des Koksmarktes hat sich in letzter
Zeit nicht unwesentlich gebessert Das Kokssyndikat hofft im Juni
mit einer thatsächlichen Förderungseinschränkung von nur 25 Prozent
auszukommen statt der vorgesehenen 35 Prozent Es machte infolge
dessen keinen sonderlichen Eindruck mehr dass das Kohlensyndikat
die Produktionseinschränkung für das dritte Quartal unverändert beliess
Der Markt für Kali werthe zeigte sich gegen die Vorwoche wenig
verändert Die Neigung zu gelegentlichen Realisationen bestand fort
noeh stärker aber machte sich die Unlust geltend sich zu engagiren
Erst der letzte Berichtstag brachte in einige bevorzugte Kuxe neuesLeben und überwand die Gesehäftsstille on ausbeutevertheilenden

Kuxen blieb Neustassfurt weiter im Angebot Herecyni a sind
50 M billiger im blarkte ohne zur Zeit Käufer zu finden Glückauf
Sondershausen und Wilhelmshall verkehrten auf unverändertem
Stande Unter den Alittel werthen vermochten Hedwigsburg über
das günstige Nachrichten im Umlaufe waren ihre jüngste Kurseinbusse
mehr als einzubringen Es wurde schliesslich 250 M höher bezahlt
Einen gleichen Mehrpreis erzielten Hohenfels bei lebhafterer Nach
frage Die Gewerkschaft verladet gegenwärtig schon täglich dureh
schnittlich 20 Doppelwagen obwohl der Bahnanschluss erst im Horhst
vollendet werden soll Beienrode gaben um 50 I nach obgleich
der Jahresbericht einen Gewinn für 1901 von 701,077 i aufweist
Einem Kursverlust von ca je 50 A waren Carlsfund Kaiseroda
und Burbach ausgesetzt Dagegen erhöhten Hohenzollern ihre
Notiz um 75 M In Einigkeift ist die lebhafte Nachfrage des April
und Mai auf ein Minimum zusammengeschrumpft In den Aktien der
Kurstabelle blieben die Aenderungen ohne Belang Eime und
Friedrichshall zogen eine Kkleinigkeit an Salzdetfurth und
Ronnenberg angeboten Salzgitter gesucht Auch für leichte Kuxe
verliefk die Woche mit nur geringfügigen Schwankungen Am Erz
kuxenmarkt behielt die schon seit einiger Zeit vorwaltende günstigere
Tendenz die Oberhand Die Preise mehrerer Metalle schlugen weiter
steigende Richtung ein besonders erfuhren die Notirungen für Zink
und Silber wiederum nicht unwesentliche Erhöhungen

Getreide Mühlen Erzeugnisse u s W
New Vork 23 Juni Telegr Rother Winterwelzen

loco 81 vorige Notirung 803 Juli 80 79 7, August
September 78 77 Dezember 79 781/ Mais Fuli

67 7 667/8 September 64 63 Dezember 51 50 7, Mehl
3,00 2 95 Getreideſracht

Ohlcago 23 Juni Telegr Welzen Juli 74 78,
September 72 717/, Mai s Jull 67 657

Berlin 21 Juni Früh markt Amtl Notirungen Weizen
loco Juli 168 Sept 162 Dez 160,25 169,50 Matter Roggen loco
Sept 138,50 Etwas matter Gerste Leichte inländizche Futter
gerstel35 139 do schwer 149 146 alles frei Wagen und ab Bahn
russ 132 135 frei Wagen Hafer Märk meckl u pomm fein
475 184 do preuss mittel 166 174 pos u schles mittel 166 1754
do gering 161 165 alles frei Wagen und ab Bahn Still Mais
Amerik mixed 136 137,50 türkischer mixed 129 131 ungarischer
Zahn 129 132 runder 117 123 alles frei Wagen Erbs en Inländ
Futterwanre 176 182 ruas 176 162 Wei zenmehl 00 loco 21,75 bis
24,90 Roggenmehl 0 u 1 loco 19,10 20,20 Weizenkloeie
grobe 9,80 10,10 feine 9,67 60 Roggen kl eie 10,00 10,40

IHamburg 23 Juni Weiren loco kfest loco holsteinischer
170 174 Hard Winter No 2 136,00 Roggen loco fest eüdruss foester
eit Hamburg 310,09 do loco meoklenburgiecher 160 165 Hafer
fest Gerste ruhig

Amsterdam 23 Juni Welzeon auf Termine geschäſtslos Nor
a Härz Koggen 1000 auf Termine geschäftslos Okt

ärz
Antwerpen 23 Juni Weiren behauptet Roggen fest Hater

fest Gerste fest
Oelsaaten Oele Fettwagaren

New PVork 23 Juni Ielegr Schmalz Western steam 10,95
10,75 do Rohe und Brothers 10,10 10,90
Chicago 28 Juni Ielegr Schwalz Juli 10,65 10,50September 10,70 10,55
Hamburg 22 Juni Räböi unverzolli still loco 55,50
Bremen 23 Juni Schmalz fest Wilcorx in Tube und Firkins

52 Pl andere Marken in Doppeleimern 53 Pl Speck ſezt
Short loco Junt Abladung Plg extra lang Pfg

Paris 23 Juni Schluesberichr Rüböl ruhbig Juni 62,75
62,25 Juli Aux 62,02 Sopt Dez 62,50

42 i werpen 23 Juni Sehmalz per Juni 128,00

Stellen

Fetroloum JStandard whlie losHamburg 23 Juni Foeiroleum rubig
6,70 B r

Aniwerpen 23 Juni Schlussberioht Raffinirtes Type welss
o 18,00 ber u Hr per per Juni 18,00 Br per Juli I8,25 Br
Aug Sept 18,50 Br Fest

New Vork 22 Juni Telegr Petroleum Standard white In
New Vork 7,49 do in Philadelphia 7,85 do Refßined 68,50 in Caves
do Credit Balances at Oil City 1,20

Kaffee
Hamburg 23 Juni Kakkee behauptet Umeatz 1500 Sack
Hamburg 23 Juni Vormwiltagebericht Good average Santos

r 28,90 Gd Sept 28,756 Gd Dez 29,59 Gd März 30,25 Gd
uhig
Hamhburg 23 Juni abends 6 Uhr Kaffee good average Sanlos

P Juni 28,00 Gd Sept 28,50 Gd, Dex 29,25 Gd Märs 39,25 Gd
nhigAmsterdam 23 Juni Java Kaffee good ordinary 33,00
avre 23 Juni Schlussbericht Bericht der Hamburger Firwa

Peimann Ziagler u Co Kaſſee good average Santos per Juni 34,25
Pung 34,50 per Sept 35,09 per Dez 35,75 per März 36,59

uhbig

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Reichs Post Dampfer der Deut schen

Ost Afrika Linie Kurfürst auf Ausreise 21 von Amsterdam
Gouverne ur auf Ausreise 21 von Rotterdam Kansler auf
Ausreise 21 von Kaopstadt

Bremen 21 Juni Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Gera 20 in Colombo Sachs en 29 in
Singaporo Oldenburg 21 von Adelaideo nach Bremen Kadetten
schulschiff Herzogin Sophie Charlotte 20 in Bremerhaven
Prinzess Ivene von Ostasien 21 auf der Weser Weim ar von
Australien 21 in Antwerpen Witte nberg von Brasilien 21 in
Pkfalz 29 in Monteyideo

Warseratände bedeutet üder anter Null
ar

Hacie und Dne trat Fall Wuen
Artern Brüdkenpegel 22 Juni 56 23 Juni S 2Woeiasoutele Oberpegol 2,53 254

do Unterpegol 4 0,86 9,64Troihn 23 4 2,22 24 2,14 sAlsleben Oberpegel 22 2,57 23 2,60 7do Unlerpegel 209 2,05 151Bernburg 2 1,88 v 1,70 18Kalbe Oberpegel 1,80 1,70 10do Unlerpegel 0,559 1,20 20 2
Moldan Taor Bger, Elbe

7 un Falſſ Wuehrs C un all Wuehe
Budweis 22 9,82 35 Torgau 23Pr l I 1,22 29 Witteuberg d t 2 J
Jungbhunzlau 0,26 27 PRBosslau 59Laun 7 77 9,19 8 2 Barh 3 2,28 32Pardublis 0,56 23 Magdeburg 1,87 17
Brandels 4970 183 angermünde 248 7Melnik 1,20 20 WVittenberge 1,88 2z 3 47 11 Peg 22 1,01uasig 23 1,23 uenburg 23Dreadon 0,96 18 ſ t van

Ausslg 22 Juni Von den oberen Plätzen werden 143 emoldot ileniige Fahrtiofo Zoll öeterr Masg Fraoht n
burg Pfg die Tonne gezahlt

Schleppverkehr auf der Saalse
AMlitgethellt vom IIalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 23 Juni Sehlepper rmit Stückgut von Hamburg z pper 891 Sr Jücokoll

S JZJJS JW JZ m5 qqhqccho mBergwerks u Rütten o9ppaln Portia z 155 So Grade keo F 53

3 renstein oppel o do VI TBerliner Börse hein u am a Rasw 81/2 71,106 Deuts Hp B raVir 4 1060,00b0 e R l
W J kus h a Ia on 4 100 206 renberg Borgwerk 45 525,007vom 23 Juni sangerhäuser Masch do u conv Baroper WalSaxonis Coment 3 091,503 do X unkdb 19 8 4 101,25620 ßer in alzwerk 0 II Abfbr

Ergünzung zu den ielegr Sehätfer u Walcker 0 46,250 do XI u XII 19101 1 102,000 Bio rer e 085 75b26
Aleldungen im gestr Abenädblatt PSchlesische Cement 61/2 141 00b2 Hamb 251 310 unt 19951 5 100 75b20 amarekhütte 12 219 Ob

Scirwartzkopff 10 192 106 do umſe bis 1900 4, 100 106 6 e e r 2 27 äBank Disconto siemens Glas Industr 18 244 30b2 o 501 330 unk 1908 3/2 96 20 konsel iſa Bergw G 3
siemens Iaise s s 25520 Ggo S 46 190 u 1900 39 2 95 69620 er Kanlen ken 500

Berlin Weehsel 3 Lomb 4 FStettiner Oham Hidier 18 263 25120 do alte u con 312 95 40 Gelee un rAmstord 3 Brüssel 3 Wien S PSudenburg Maschin O 61,90b2 FIann Bod Pf uk 1904 39 97,600 ar i r 2 107 ob
Peter sb 41/2 London 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv I12 207,6060 o do I 3/2 95,006 movrg W rit 4 B 3 7

Vereinsbrauerei Artern 7 do q0o III 100 269 Katovite teinsalabl 119 o
Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 190 159,90b2 o do IV VI 101,006 Königin Mart en i z 196,75b
Barmor Siadianſeihe ſ 3772 98 1900 i Anehrire onr t er Leipz Hyp B VII 1908 e ILeopoldsgr Edderitz 799,255
ehe Biag Qrhge d o dere Zueierfabr Franstadi s 45 vrit I ic2 20 w udo o 3/2 99,9 o do IX a e o St Pr 6 88,10b20Magdeburger St Anl 3/2 99,250 Deutsche Risenb Prior Oblig Mein conv 22 u Magdeburg Bergwerk 28 J 150,30 j 55do r do neue 4 15 Fe rn rn z 33 u i90 96 000 rn Kotzenau 6 67,500Westpr Prov Anl 312 104,5 au 3 o unkdb bis 5 221 end Schwert St Pr 75b2Bad W 313 e 68 Oatpreuss Bücdhahn i 1907 h Kohlen r g 115 Jene

i i 31 0 VI z in Stahlw Lit Ce Deutsehe Bisenb St Prior 40 m VII in ſ tgos 4 102 Schleier dies i9 20beä
Köln Mind Pr Anih 3/2 136,500 Broaslnu Warschau 4 88,8062 do Präm Pldbr 4 135 25b20 8tadtberger Hütte 12 138 008
Ilamb 50 Tiur ooso 133,50 b R 81 174 40b nag Gr Cred PIdb Wurm Revier 61/2130,75540
ini 90beIMkrienbltrekllawkaw 5B o IV V ukb b 1903 m puGlent So 1 tig l120 o Oelpronen Südhan 45510620be0 treue n s ehe 3

S Digonb Frior Ob Pom II VI 1900 uk Allg Elektr Gesellseh 4 100,526Ausländische Tonds en Frior Obligationen 35 Wer u r An r u5 ltal Eis Obl St gar 3 67,10b260 do X 19506 uk 21 schersleb Kaliwerkew r ar 76,00b6 do Mitteimeer r 100 206 7 x 1908 uk Je 3770 er net an u
2 enowi III 1906 uk 3 essauer Gas 2106,50627Barietia 100 Iire oose 29 ſemboerg Caernowita 4 1 102,906 Hortmunder Union 110505Bukar Stadt Anl 1884 41/2 91,50ba6Oest Frz Stantsb gax 3 94,00b20 ne e a v 113 006 6 i nion92 40016 do Ergüng 3 P B C Pa 1 II rz I10 Elektr Licht u Krafte e e e enMingg z 5 J Oesterr Lokalbah 4 100,700 do XIII rz 100 29 Gr Berl Pferdeb I u II 32 98 906r 17 z T o Nordwoetbahr 5 109 70b20 do XIV ukb 1905 4 35 Hamb Packetfahrt 4 1104,00B

äo do Kleine l 2 106,00b2 Südöster Bahn ILomb 3 62,75620 do XV ukvb 1904 2 drrg Pr Krupp Obl 4 103 10Bdo o 5 199,108 do Obligationen 5 102,5052B o XVIII wich 1910 4 121 u anrahütte 51/2 95 000
a T e u 91,00ber Ung Hordostb Gold 0 41/2100,800 do XIX ukb I5f1 4 122 aphta Obligationen 472 99,00b29Egypübehe drit m 40 Tisenb Silb A Auf Fr Centrb Pläbr 1900 4 192 u Norddeutsoler Liovd 4 194,7502

V P s wangorod Dombr gar 41/2 108 502201 do do v 1891 23/2 98 600Obersehl Eisen Ind 4 96 20
Frelburg 15 Fr Loovel 32 75b2 Kosl Woronesch Obl 4 55 r v o i 85 n 13 537r 84 2340 10b46 K Chark As ObI 4 40ß P A B abe 80 r 55 55 r eh äh 31 20 Kursk Kiew 429,902 do o 5 be po et Bank Aktiendo Mono ol Anl 2244,00 b Mlosco Kiew Woron 4 99,20b20 do do kre 5do Ga n v 189001 39,002 Moseo Kursk do Resteertifikate kre e Bank d Berl Kassenv G Ia 250Iissabon Staaianl 19866 4 76 508 Mosco Rjäsan 4 z Fr Pfdhr B m 1905 312 4 Berg Mr B i Eibt 87/2181 406

do a 4 76,506 SIosco Smolensk 5 99,30b20 do XVIII ukdhb 1908 3/2 e Börsen Handelsverein 9 101 506
dlailänd 10 Lire Iooze 17,10626ſOrel Griisi 1889 4 o I Wkedb 1909 4 C Gath Kredit Ges 88 250dlexikaner Anl a 100 5 101 75be Riiean Kost o 4 100 00bz do An S n Io010 42 Gin W u Komm 42 30 106

do 20 5 102,7562 Rjäsan Uralsk gar ukd do Kleinb Obl b 1904 31/2 95 106 Danziger Privatbank 959
Norweg Staats Anl 88 5 b 1909 4 o b 19081 4 206 Deutsche Grundschulder 7 igzehte Möreeaask 5 99,200 e 3 u 737 4 r an uRumüän Anlei 4 s Rybinsk Bologoye 4 99,490 do do Em II unk 191 do Hypoth B Berl 62 120,256i n Aer 83 0 Buss Südwestbehn 4 99,600 ſRh W Bder T II a Presdenér Bankverein 9/2 107 896
do do kleine 4 683 900 ranskaukasische 3 4,606 ukb b 1905 V ne Kredit 177Russ Gold R 1884 871 6 Warschau Wiener i0er 4 II u IV b 1901 a 32 Gäther Privatbauie 8 126 226do Griont Anl II 4 o X Sor 498,90 b VI ukäb 1908 3532 Grundkredith 2 126 bado do III 4 T Z Wiadiicawsras Oblig 4 VII unkdb 1905 4 102 am burg Typoth B 8 156 1Obzt
do Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1806 4 99,20b26 VIII ukdb 1910 Königsberg Vereinsb 6 111,506do Boden Kredit Manitoba rz 1 X8Süächsische 104,600 Leipziger Bank Fr Z 1,7563oden Kredit 6 933 4do do gar 55 ten Northern Pae T h io21 4 e e eher Kommerzd G 132 h

Ruso en Am Sotl v l 13 Pref 4 104 50b20 do er j S lee her rdo do 18664 6 o Gen Lien 3 74,50526 Westpr ritt I I B r Grund Kredit 2Sehwed St Anl 1880 31/2 95 956 S nie Fr 65 e r P febdo do 1890 3 95 000 o 0 do 7,005 12 Posensche a F P B SPIeIbdo Hyp Plabr 1878 /2 1 Denttal Poelßo 27 S Preussische I03,90B PPreuss Pfandbr B 7 123 60b20
Türxi Säechsisei 1 103 40B Rheinische Bank 0 465,75620ürkische Anleihe D 126 60bz un J Se edo Zaminist 5 l1o1 nto et 619 u e Sehlesische 11038,40B IWilhelma Mgd Allg U 172/3 13406

do 4 F S 8 z e m 7n erie rig J u Macodonischo G 3 61 906 Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe a2u Halle

u e 96 re e J 68,805 Am 22 Juni 1901do Staats R 97 3/2 89 75i0 S eDigenbahn Stamm ALtiex Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht
S e e nen r m Aulgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ror säwirnieg Buschtiehrader B u a b a b kauftAnna Stenent 9 39 86 n et hineten e 4 l 26 n r
Archimedes e eanneahweie 106e Aneläng Vizenb Stamm v non e erW 122 20 5H Fürsen 532 30 28 5Berl Charl Bau V m T 564 ,900 Stamm Prior Aktien 34 Kühno 30 27 24 33

i rhr 5 77 T T T Werz n e I ere z Fepini Wad e S u 12 Bnllen 321 30 251Tint i 056 Jor W er 48 4 37 39do Union Gratweil 5 I110,006 Galiz Karl Tat 5 57 Uammol Sohnke 39 9ha s B 29 27 4 57e ehe n n e e Se ha Sz x Kaschau Oderberg schäfts guftri z Dltdo Strassenbahn ſör 179 Krone Rug s Sen 4 7 F7 er Zosammlankerieb 50 Sohlaechtthiere
Cement Bau Ges Berl r 2 229 50bemberg Czernowitz J ge riehmar kt Leipeig 22 Juni urktpreise kür 50 kgW Wasserwerk 301 50626eterr Nordwestb s le e für P zweite für Sehlachtgewiehthewm Fabr Schering 211,256261 do B Flvethalb 5 uftrieb inder und 2war 143 Ochsen 21 Kalben 130 KüheChemn Maseh 2imm 4 107,258 Südösterreich e 18,75b2 390 Küälber 696 Stück Schatvieh 1226 Sehweine und a war
Dessauer Gas 12 208,7562 Ungar Galiz Far I 5 226 deutsche aus Vngarn zusammen 2726 Thiero
r e v 28 4259 kyangor Dombrowo ODohsen 1 voliſleischige ausgemästetoe 72
Dies Inieepinnerel 121 766 r 2 junge ſleischige nicht ausgemüsteto 68Elberfeld Firbentabr 16 333,606 arsehau Pereapol 5 3 müssig genährte junge gut genährte ältore 62
Erämannedort Spinn 62 8000 Warschau Wien 261 4 gering genührie jeden Alters 58
ren die Konvy z e e en 7 170,60ba0 u r e ausgemistete Kalbon 66örlitz isenbbed O0bsa all v Kühe 2 vollfleisohige ausgemästete Kühe 6Hagener Guswtal e 54,70B Lüttich Limbur 4 3 itere ihre n Kühe u 65fianss Dawpfsehift 33 122,78b2B n 5 mässig genüährte S und Kalben e 54
Iarburg Wien Gummi 340,09h2 o un 7 gering genührte Kühe und Kalbhbon 48Pr 7 I do Unionbahn al kgehedo do St Pr e Kypoth Pfand u Renutenbrief 3 gering gonührte 50e 6 90 0000 r rer Küilber 7 h J en 20239 1 Sangkälber 46Aus Dessauer Pldbr mittlere Mast und gute Saugkülber 49Kurfürstend Ges i Liq r 2 762,000 B Han Hyp 31/2 96,506 3Hyp I ,XI 22 3 geringe Saugkülber 25La Veloce Ital D u i i 95 80 4 ältere goring genührte Fresser 4 m12Ludw Iöwe Co 246 90b XVI u VII 100,60020 Sehakte t inMälzerei Wrede 4 659,750 Tyvlix un 4 101,50620 1 Alastlümmer und jüngere Masthammel 33

Magdeburger Baubank 5 92 50 i 31/2 95 50640 2 ältere Alasthamm el 31Magdeb Strassenbahn 9 123 00620 XX unk 10 32 96,000 3 mässig genährte Hlammel u Schafe AMlerzachafe
Maschin Breuer 97 10626 D G K B IV rz 110 32 100 90b20j8 h weinei 1 vollfleischige der foeneren e 63
Neue Boden A G 6 146 80ba6 do do V r 100 s/2 100,300 2 tloischige d S e 9 e 69Nenroder Kunstanstalt 8/2 104 50b do VI unkb 1900 101,00b20 83 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 55
r E u abg r do VII unkb b 1903 4 e 4 ausrüändisohe gus J oordd Eiswerke do VIII S b 19050 b 3/2 96,900 Gesehäftsgang mittelmässig Verkauf 3833 Rinder u zwar 130 OchsenOmnibus Gesellschaft 13 1156 696 do IX a Ia ba ne 4 96,60b20 2 Kalbeg 160 Kühe 66 Bullen 375 Kälber 535 Sehafe 1191 Sehweine
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